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Im Neuhauser Forst wird derzeit an zwei Felsen aus festem
Schilfsandstein  gebouldert,  der  sehr  feinkörnig  und
fingerschonend  ist.  Bemerkenswert  ist  die  touristische
Infrastruktur des Gebietes. Auf dem Weg zum nahen Zabelstein
gibt es einen Waldspielplatz und am Zabelstein selbst die
Reste einer Burg, einen außergewöhnlichen Aussichtsturm und
einen Biergarten. Nahe der Philosophenwand ist ein offizieller
Grillplatz mit Schutzhütte.

Die größte Besonderheit aber sind die vergoldeten Worte an den
Felsen des Gebietes. Die vier Fragen was, wieso, von wo und
wohin, gaben der Philosophenwand ihren Namen.

https://solidrocx.de/neuhauser-forst-steigerwald-fraenkischer-keuper/
https://solidrocx.de/neuhauser-forst-steigerwald-fraenkischer-keuper/


Zufahrt und Parken Philosophenwand:

Die Philosophenwand befindet sich in einer markanten S-Kurve
etwa einen Kilometer südlich des Ortes Eschenau im Knetzgau.
Parken kann man kurz vor der S-Kurve am Grillplatz (49.95336,
10.49535), oder kurz nach der Kurve auf dem Wanderparkplatz,
der auf der linken Seite kommt (49.95006, 10.49802)

Ausrichtung:

Die Philosophenwand ist nach NO ausgerichet.

Philosophenwand
Sektor: was

1) was-Riss 4b
2) was-Kante 5b

Eventuell müssen die Ausstiege vorher geputzt werden.



Philosophenwand
Sektor: was

2) was-Kante 5b
3) Orange Verschneidung 4a

Eventuell müssen die Ausstiege vorher geputzt werden.



Philosophenwand
Sektor: vonwo

4) vonwo-Kante 5a

Der Ausstieg sollte vorher geputzt werden.



Philosophenwand
Sektor: vonwo

4) vonwo-Kante 5a
5) vonwo-Traverse 6a+
6) vonwo-Wand 5a



Zufahrt und Parken Dachsbergbruch:

Zum Dachsbergbruch fährt man ab Eschenau im Knetzgau auf der
HAS 12 Richtung Süden bis die Straße endet, biegt an der T-
Kreuzung rechts ab und parkt nach ca. 500 Metern auf der
rechten Seite der Straße (49.93849, 10.48048). Die Stelle ist
sehr  markant,  weil  der  Forstweg  V-förmig  auf  die  Straße
mündet.

Zugang zum Dachsbergbruch:

Dem Forstweg 400 Meter nordöstlich folgen, dann (nachdem man
den Bach überquert hat) nach rechts gehen. Wieder ca. 400
Meter weiter ist der Steinbruch auf der linken Seite des Weges
(49.94322, 10.47979).

Ausrichtung:

Die Felsen sind nach SO ausgerichtet.



Dachsbergbruch

 

1) Legostein 2

frontal auf den Pfeiler

 

2) Seitenwand sd 4a

Sitzstart und an der Seitenwand des Pfeilers zum Ausstieg. Der
große Absatz links unten ist tabu.



Dachsbergbruch

 

3) Dachsspur 3

vom  Einstieg  erst  linkshaltend  auf  großen  Tritt,  dann
rechtshaltend  zum  Ausstieg

 

4) Waldgeistvariante 5a



über den Einstiegsüberhang und dann links queren zur Dachsspur
und wie diese zum Ausstieg

Dachsbergbruch

5) be here now 5c

 



Wer  mehr  über  die  goldenen  Inschriften  an  den  Felsen  des
Steigerwaldes erfahren möchte, findet hier zwei interessante
Links.

„spuren“  im  nördlichen  Steigerwald  –  Kunst  in  der  Natur
erwandern

https://franken-ist-schoen.de/tag/spuren-im-noerdlichen-steige
rwald-kunst-in-der-natur-erwandern/ 

https://kulturraum-hassberge.de/spuren-im-noerdlichen-steigerwald-kunst-in-der-natur-erwandern/
https://kulturraum-hassberge.de/spuren-im-noerdlichen-steigerwald-kunst-in-der-natur-erwandern/

